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sind Schweizer Uhren

Die Uhren-Mode wird in der Schweiz bestimmt.
OMEGA hat daran entscheidenden Anteil.
Unermüdlich wird gearbeitet, um Modelle zu schaffen,

die sich durch künstlerisches Formgefühl
und Harmonie der Schönheit auszeichnen. Darum

gefallen OMEGA-Uhren immer, wegen ihren edlen,
ausgeglichenen Linien, darum werden sie in aller
Welt geschätzt, wegen ihrem zuverlässigen Gang.
Der offizielle Vertreter legt Ihnen gerne diese aparten

Neuschöpfungen vor.

OMEGA
hält seit 10 Jahren den Präzisions-Rekord

der Sternwarte Teddington, des massgebenden Institutes für Zeitmesskunde.



EIN NEUER SCHWEIZER ROMAN

Aline Valangin

CASA CONTI
Ein Roman aus dem lessin, aber einmal nicht aus der
Atmosphäre des sorglosen Ferienparadieses, sondern dem
schaftenden Alltag entsprungen Die Casa Conti ist ein
Streitobjekt, um das die Familien zweier Schwestern, in die sie
hineingeheiratet haben, verbissen ringen, bis schliesslich die
bessere Einsicht Ober die materiellen Interessen den Sieg
davonträgt Ein überdurchschnittliches Buch einer Schweizer
Autorin, das uns die lebendige, südliche Atmosphäre des
Tessins in ausserordentlich sympathischer Weise nahebringt.

240 Seiten — Ganzleinen Fr. 8 80.
In allen Buchhandlungen erhältlich.
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EUGEN MÜLLER

Schweizer
Tlieatergeseliiclite
Ein Beitrag zur Schweizer

Kulturgeschichte
Leinen Fr. 11.—, Kart. Fr. 9.—

Zum erstenmal wurde das Material der
jungen schweizerischen Theaterwissenschaft

in einem abgeschlossenen Werk
zusammengefaßt und die Theatergeschichte
in die allgemeine Schweizer Geschichte

eingeordnet.

RICHARD SCHWEIZER

Marie-Louise
Erzählung

Leinen Fr. 6.80
Diese Erzählung nach dem gleichnamigen
Film ist ehrlich, gegenwärtig und friedlich.

Sie verpönt den Menschenhaß und
wirkt für die Menschenliebe.

PHILIPPE BARRÉS

Charles de Gaulle
Leinen Fr. 10.—, Kart. Fr. 8.—

Eine Würdigung Charles de Gaulies, des
französischen Berufsoffiziers, der schon
anfangs der dreißiger Jahre — leider un-
gehört — auf die Reorganisation der
französischen Armee hinwies und heute
der Führer des befreiten Frankreich ist.

SIRI RATHSMAN

Vicliy
hat das Spiel verloren

Schilderungen aus dem geschlagenen
Frankreich

Leinen Fr. 10.—, Kart. Fr. 8.—
Wer die Erklärungen für die Vorgänge
sucht, die wir im befreiten Frankreich
sehen, der findet sie im Buch der
ausgezeichnet orientierten schwedischen

Journalistin.

CHRISTIAN WESSEL

Die Leute vom Lotseuliof
Roman aus Norwegen

Leinen Fr. 11.—, Kart. Fr. 9.—
Es ist kein politischer Roman, obwohl er
in der Gegenwart spielt. Die Menschen,
die vor uns erscheinen, sind keine
Phantasiegebilde, sondern es sind Menschen
aus Fleisch und Blut, die mitten im wirk¬

lichen Leben stehen.

LAURENT DANIEL
DieLiebenden vonAvignon

Leinen Fr. 6.—, Kart. Fr. 4.50
Es ist eine zarte Geschichte voll stiller
Tapferkeit, die Geschichte der Liebe
eines jungen Mädchens, die aufkeimt und
zu blühen beginnt mitten in den Gefahren
der französischen Widerstandsbewegung.

CARSTEN FROGNER

Die unsichtbare Front
Leinen Fr. 8.—, Kart. Fr. 6.—

Man wird dieses Buch nicht nur lesen,
um sich darüber zu unterrichten, wie
heute das norwegische Volk für seine
Freiheit kämpft, sondern man wird es
lesen als ein Lehrbuch des Freiheits¬

kampfes.

PAUL STÄMPFLI

In Deutschland
zum Tode verurteilt

Tatsachenbericht eines Schweizers

Kart. Fr. 5.—
Es ist der Tatsachenbericht eines Schweizers,

der 19 Monate lang in deutscher
Gefangenschaft war, davon 16 Monate

gefesselt, als zum Tode Verurteilter.
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